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Liebe IPA-Freundinnen,
liebe IPA-Freunde,

als ich vor kurzem wieder mal 
einen jungen Kollegen aus dem 
Landkreis für die IPA gewinnen 
wollte, entgegnete er mir: „Die-
ser Verein von alten Kamera-
den bringt mir doch persönlich 
nichts.“

Wenn ich unseren Alters-
schnitt in der IPA-BGL ansehe, 
wo lediglich ca. 10 Prozent der 
Mitglieder unter 40 Jahre alt 
sind, dafür aber ca. 75 Prozent 
über 60, ist darauf die richtige 
Antwort zu finden,  gar nicht so 
einfach.

Ich reihte diesen Kollegen auf 
Grund seines jugendlichen Aus-
sehens in die Kategorie „Gene-
ration Z“ ein (Geburt zwischen 
1995 u. 2010). Also als Mitglied 
einer Generation, die von Kin-
desbeinen an mit den digitalen 
Technologien aufgewachsen ist, 
und eine hohe Affinität zu den 
mobilen Kommunikationsgerä-
ten besitzt. Die wichtigsten Wer-
te dieser Personengruppe sind 
nach Wikipedia Gesundheit, 
Freiheit, Individualität, Freund-
schaft, Familie, Gerechtigkeit, 
Diversität und Multikulturalität. 
Sie bevorzugen einzigartige Ar-
beitserfahrungen, bei denen die 
Arbeit Spaß macht, sinnvoll, ab-

wechslungsreich, spannend und 
herausfordernd ist. 

Genau diese Werte und Ar-
beitserfahrungen verkörpert 
und bietet auch die Internatio-
nal Police Association (IPA). Sie 
bietet jungen Polizeibeschäftig-
ten eine einzigartige Plattform 
für professionelle Entwicklung, 
Networking und interkulturellen 
Austausch, die für ihre persön-
liche und berufliche Entfaltung 
von unschätzbarem Wert sein 
könnte. Der Beitritt zu unserer 
Organisation kann jungen Po-
lizeikräften nicht nur dabei hel-
fen, ihre beruflichen Fähigkeiten 
zu verbessern, sondern auch ihr 
Verständnis für globale Polizei-
praktiken zu vertiefen und ihre 
persönlichen Horizonte zu er-
weitern.

Eine IPA-Mitgliedschaft eröff-
net jungen Menschen die Mög-
lichkeit, sich ein internationales 
Netzwerk von Gleichgesinnten 
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und Fachkollegen aufzubauen 
(siehe hierzu auch den Artikel 
auf Seite 6). In einer Ära der Glo-
balisierung, in der grenzüber-
schreitende Kriminalität und 
internationale Sicherheitsfra-
gen zunehmend an Bedeutung 
gewinnen, ist ein solches Netz-
werk von unschätzbarem Wert. 
Durch Teilnahme an IPA-orga-
nisierten Auslandshospitationen 
z.B. wird der Austausch von 
Best-Practices-Methoden über 
nationale Grenzen hinweg ge-
fördert. Dies kann in der tägli-
chen Praxis die Effektivität der 
Polizeiarbeit auf lokaler, natio-
naler und internationaler Ebene 
verbessern.

Auch die Teilnahme an inter-
nationalen IPA-Veranstaltungen  
(https://www.ipa-international.
org/events) wie z.B. Jugend-
kongressen, Sportveranstaltun-
gen, Festivals, Konferenzen und 
Reisen fördert das gegenseitige 
Verständnis zwischen Polizeian-
gehörigen aus verschiedenen 
Ländern. Durch den Kontakt mit 
Kolleginnen und Kollegen aus 
anderen kulturellen und recht-
lichen Gemeinschaften können 
junge Menschen ihre interkul-
turelle Kompetenz stärken und 
somit wertvolle Lebenserfahrun-
gen sammeln. Dies ist beson-

ders wichtig in einer immer viel-
fältiger werdenden Gesellschaft, 
in der man dienstlich handeln 
muss. Ein gutes Verständnis 
unterschiedlicher Kulturen kann 
beim polizeilichen Einschreiten 
zu besser angepassten Maß-
nahmen führen und so zur För-
derung des sozialen Friedens 
beitragen.

Daher kann gerade für junge 
Kolleginnen und Kollegen, die 
am Anfang ihrer Karriere ste-
hen, der Beitritt zur International 
Police Association ein für sie ge-
winnbringender Schritt sein. Die 
IPA bietet ihnen, wie hier kurz 
dargestellt, die Werkzeuge, das 
Netzwerk und die Erfahrungen, 
die benötigt werden, um sowohl 
auf professioneller als auch auf 
persönlicher Ebene zu wachsen. 

Durch die Verbesserung der 
fachlichen Kompetenzen, den 
Aufbau internationaler Bezie-
hungen und die Förderung ihrer 
interkulturellen Fähigkeiten kön-
nen junge Polizeibeschäftigte 
ihre Effektivität und Zufrieden-
heit im Beruf steigern und somit 
auch eine persönliche Berei-
cherung erfahren. Die IPA dient 
so gesehen auch als Brücke, die 
nicht nur den einzelnen Beamten, 
sondern auch der globalen Poli-
zeigemeinschaft zugute kommt.
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Diese Überlegungen und 
Vorteile unseren jungen Kolle-
ginnen und Kollegen nahe zu 
bringen, ist zugegebenermaßen 
nicht ganz einfach. Die Vor-
standschaft der IPA-BGL hat da-
her beschlossen, verstärkt die 
heimischen Polizeidienststellen 
aufzusuchen, um dort vor Ort die 
Beschäftigten zu überzeugen. 

Ihr, die die Ihr bereits bei der 
IPA seid, bitte ich auch um Un-
terstützung. Bitte sprecht in 
Eurem Umfeld Kolleginnen und 
Kollegen an und versucht sie 
von unserer Organisation zu 
überzeugen.

Euer Verbindungsstellenleiter
Reinhard Löwe
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ReisebeRicht Japan
von Joscha Schulte

Servus Miteinander,

in diesem Untersberg-Rundblick 
möchte ich euch gerne von meiner 
Reise nach Japan berichten und 
welche Überraschungen die IPA 
Japan für mich bereitgehalten hat. 

Japan ist ein schöner und sehr 
traditionsbewusster Inselstaat. Wir 
starteten unsere Reise in Tokyo 
und reisten per Schnellzug (Shink-
ansen) nach Kyoto, Osaka sowie 
Nagano und beendeten unsere 
Reise wieder in Tokyo. Insgesamt 
empfanden wir das Land als sehr 
angenehm. Die Städte sind trotz 
ihrer Einwohnerzahl von bis zu 38 
Millionen sehr sauber und leise. 
Die Japaner verhalten sich ruhig 
und gesittet, das Zusammenleben 
harmoniert geradezu. Es gibt eine 
gute Balance zwischen Stadt und 
Natur. 

Vor meiner Reise habe ich meine 
Reise bei der IPA Japan angemel-
det und habe auch schnell Antwort 
bekommen. Tamura von der Sek-
tion der gleichnamigen Präfektur 
Shiga meldete sich bei mir und bot 
mir an, mich auf einen Tagesaus-
flug mitzunehmen, was ich natür-
lich dankend annahm. Während 
unseres Aufenthaltes in Kyoto 

wurden wir dann im Hotel von zwei 
japanischen Polizisten in schicken 
Anzügen abgeholt und fuhren in 
die Stadt Otsu. Die beiden stell-
ten sich als Tamura und Yusuke 
vor und freuten sich sehr uns zu 
sehen. Wir fuhren dann gleich mit 
dem Auto in die Stadt Otsu, wo die 
beiden aktiv ihren Dienst verrich-
ten. Dort angekommen wurden 
wir beim Dienstgebäude der Poli-
zei vorstellig, wo wir erstmals vom 
Dienststellenleiter Empfangen 
wurden. Danach wurde ich auf 
Wunsch in die Ermittlungsabtei-
lung begleitet und unterhielt mich 
bei Tee mit den dort arbeitenden 
Ermittlern über die Gemeinsam-
keiten und Unterschiede zwischen 
unseren Ländern. 
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Wir tauschten Geschenke aus 
und verabschiedeten uns im An-
schluss und setzten unsere Fahrt 
nach einem gemeinsamen Mittag-
essen (Udon – Japanisches Nu-
delgericht) zu einer alten Burg in 
der Stadt Hakone fort. Dort führten 
uns Tamura und Yusuke herum 
und erzählten uns ein wenig über 
die japanische Geschichte. 

In der Abenddämmerung fuhren 
wir um den größten See Japans 
(Biwa-See) und fuhren wieder mit 
dem Zug nach Otsu. Dort wurden 
wir von mehreren japanischen Kol-
legen in einem traditionellen Res-
taurant empfangen. Ohne Schu-
he und Stühle saßen wir vor dem 
tiefen Tisch und lernten die IPA 
Kollegen kenn, die bereits ihren 
Ruhestand genossen. Das Essen 
bestand aus vielen kleinen Gän-
gen und zu trinken gab es natür-

lich Japanisches Bier, von dem ich 
selbst überzeugt bin, dass es bei 
den bayrischen Bieren mithalten 
kann. 

Nach einigen Bieren und japani-
schem Händeschütteln (Verbeu-
gen) teilte sich die Gruppe und 
ein kleiner Rest machte sich mit 
uns auf in eine Karaoke-Bar. Das 
ist sehr beliebt bei den Japanern. 
Nach einigen Kult-Hits und Bieren 
später bedankten wir uns herzlich 
bei unseren neuen IPA Freunden 
und verabschiedeten uns. Es war 
ein sehr schönes Erlebnis und ich 
war überwältigt, wie viel Mühen 
die Kollegen der IPA auf sich nah-
men, um uns einen schönen Tag 
zu bereiten.

Euer Joscha Schulte
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JahReshauptveRsammlung
Einladung der IPA BGL

Der geschäftsführende Vorstand der IPA-Verbindungsstelle Berchtes-
gadener Land lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 26. April 2024, 19.00 Uhr, nach Ainring ins Fortbildungsinsti-
tut der Bayer. Polizei ein.

tagesordnung 

tOP 1 
Begrüßung - Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, Ehrung der 
Verstorbenen 

tOP 2 
Genehmigung der Tagesordnung 

tOP 3 
Wahl des Versammlungsleiters 
und eines Protokollführers
 
tOP 4
Berichte des geschäftsführen-
den Vorstandes 
-Verbindungsstellenleiter 
-Sekretäre 
-Schatzmeister (Kassenbericht) 

tOP 5 
Aussprache zu den Berichten 

tOP 6
Bericht der Kassenprüfer 

tOP 7 
Entlastung des geschäftsführen-
den Vorstandes 

tOP 8
Ehrungen 

tOP 9 
Behandlung von Anträgen - 
sonstiges 

Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt nach Artikel 6 der 
Satzung der IPA-Verbindungsstelle Berchtesgadener Land e.V. An-
träge zur Mitgliederversammlung müssen beim geschäftsführenden 
Verbindungsstellenvorstand mindestens eine Woche vorher schrift-
lich eingereicht werden. 



8 9

Nachfolgende Artikel können bei der Verbindungsstelle 
 zum Selbstkostenpreis erworben werden:

Mützen:   8,00 €

Polo Shirts alt – Herren: 12,00 €

Polo Shirts neu:  27,00 €

Fleece Westen:   28,00 €

Fleece Jacken:   30,00 €

Windjacken:    30, 00 €

Anstecknadeln:   2,00 €

Krawatten-Clipper:   2,50 €

Schlüsselanhänger:   2,50 €

Kfz-Kennzeichenhalter:  7,00 €

Anmerkungen:

Bestellungen nimmt Sekretär Org. Johannes Klotz, telefonisch   
oder per E-Mail, entgegen.
Weitere Artikel können eigenständig und auf eigene Rechnung auch 
über das Internet-Angebot der IPA Deutsche Sektion (http://www.
ipa-deutschland.de) unter der Rubrik Leistungen/Warenshop bezogen 
werden.

ipa-boutique



10

termine stammtisch, jeweils 18.00 Uhr
• Dienstag, 07.05.2024, BPFI Ainring
• Montag, 03.06.2024, Piding, Altwirt 
• Dienstag, 02.07.2024, Ainring, Hahnei-Huaba
• Dienstag, 06.08.2024, BPFI Ainring
• Mittwoch, 04.09.2024, Oberkälberstein
• Montag, 07.10.2024, Piding, Altwirt 
• Dienstag, 05.11.2024, Ainring Hahnei-Huaba

eisstock- oder Asphaltschießen
Termine werden kurzfristig bekannt gegeben.

Kegeltermine auf der neubichler Alm, jeweils 18.00 Uhr
Da bis auf Weiteres die Kegelbahn im Offiziersheim Bad Reichenhall 
geschlossen ist, wird probeweise auf die Neubichler Alm ausgewichen. 
Sollte sich der neue Veranstaltungsort bewähren, werden weitere Ter-
mine vereinbart und bekannt gegeben.

• Donnerstag, 16.05.2024
• Donnerstag, 13.06.2024

Weitere termine

• Jahreshauptversammlung
 Freitag, 26.04.2024, 19.00 Uhr, BPFI

•	 IPA-Gesundheitsseminar
 Dienstag, 21.05.2024 bis Samstag, 25.05.2024 
 im Hotel Geyer, Kipfenberg

•	 IPA-Reise
 Freitag, 26.07.2024 bis Sonntag, 28.07.2024, zu den 
 Trenck-Festspielen nach Waldmünchen.

veRanstaltungskalendeR
2024
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•	 Grillfeier
 Freitag, 12.07.2024, 18.00 Uhr, BPFI Ainring
 Achtung neuer termin!!

•	 Vorweihnachtliche	Feier
 Freitag, 06.12. 2024, 18.00 Uhr, BPFI Ainring

Wir gratulieren
zum 70. Geburtstag Helmut Schmidt
zum 75. Geburtstag Alexander Wunderlich
zum 80. Geburtstag Inge Springl, Adolf Böswald, Werner Huber, 
   Peter Schröter
zum 81. Geburtstag PAnton Hartenstein, Klaus Vogler
zum 82. Geburtstag Georg Lex, Hermann Moriggl
zum 83. Geburtstag Richard Schneider, Jürgen Schulte, Karl Steinbacher
zum 84. Geburtstag Anton Heinzel, Bernd Koch, Wilhelm Veith
zum 85. Geburtstag Paul Lenk
zum 86. Geburtstag Rudolf Hillebrand, Hans-Georg Kahl, 
   Anton Schuhmann
zum 87. Geburtstag Maria Hohenadl
zum 88. Geburtstag Eduard Sturm

peRsonelles

Wir begrüßen als Mitglied bei unserer Verbindungsstelle Manfred En-
zinger (BPFI Ainring) und Andreas Dobmaier (Bundespolizeiinspekti-
on Freilassing, Revier Mühldorf) recht herzlich und laden sie zu unse-
ren vielfältigen Aktivitäten ein.
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